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Der Golden Rule KleiderLaden 
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Eine weitere Gelegenheit, sieh an dem 

großen Kleiderverkanf zu beteiligen Ver- 
gesfet nicht, daß der 15. Miirz der letzte 
Tag ist und wenn Ihr einen vorteilhaften 
Kauf machen wollt, ist es Zeit, vorznfpre 
chen. Verfehlt nicht vor-zusprechen und ein 
Sonnenir des St. Pateicks Tag zu erhal- 
ten. 
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GB OR GE T H W S 
Deutscher Zimmermann und Schirmen 

Empbeie mich der geehkien Einwohner- 
schaft Bloomfielos und der Umgegend 
als erstiiaifiget Zimmermann und 
Schrei-un Neubnuien und Nepamius 
ten werden veomvt und zu mäßigen 
Preisen ausgefuhti. 

George TewS 
Telephonnummer 102. Bloomfield, Nebr. 

Pferdegefchirre 
in größerer Auswahl als in irgend anderem Sattlergeschäfte 
in Knox County. Möchten noch znr Erinnerung bringen 
daß die Pferdegejchirre hier gemacht sind nnd deßhalb siir 
Danerhaftigkeit nnd Qualität gebiirgt ist. 

Kuhl sc Ilbts —'8 J——. '..—-.—. 
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Pumpen Wiudtujjhlcn 
Bleiarbcitcu. 

Ich habe in der fkllbmn Voll Faunaemlm dandlunq km Manns-L 
un Winomådteu nnd Pumpenaesmait non-set Auch Nichte tm Nu 
qtbemn Gustavan nnd mache unt Sprzmltmt aus 

Tubklar BrummkArlskitcn 
Minimum-beiden ms But-wen und Wmdnmmm messen pro mit h« 

fomt 

Iet. I Im CI J. zzoock 

(.«. R. sl Idl N lcli 
spat von Yksmk You-tu dir Hm 

W prede situ- rrmorhrn nnd em- 

pfiehlt mit dem Muhmqu ntm R Fuhrmann 
I III-I III htm- um 
UOIIOI III Its-qun C 

M- —--——— 

. R. Sunmcr 
I- I- VII-Its Ists- Mm I- 
M — Its IOUIIQ Odium 

II any-wo ishr-; I- sm- I. s »- 
M II cum III-No- 

. 

I Ins-«- mbm. »Is- m H- 
Ismsssmsnh m m Jus- sm » 

I. Ists- sosmismp soc-- 
RGO MUI tin-» u-« 
II III- dssu soci- min- 
Issss smo « sama-is 

TRIUNPH BOTTLED DELR 
II JEAN-ZU .-«».«J!.-JW hist-w « 

ll muri-alles stronZ-.ZJ«-nsz. u:-T,-(iils.13. 
l!c!P-;an1«EL«FI",«,«-::s·wir-, ksT su«..«(!r«..7.,4«s 

MADE m cis-Aka Pf 
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ZU haben in den hervor- 
J ragendsten Wirtschaer 

gir. Z. B. Hettcl 
Z a h II a r z t 

Officc über Farmers Ic- MeI 
chaIIts Stute Bank. Phoue 57 
Vloosnnctd Nebraska 
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Tsse City IlieIIl Mache-L O 

z Ludw· Lsolpo UIgeIIIhüIIIer. 
- Ums 

; !ItiIIdfle«Ifch, Notweij Hannncls 
fleiich. Schwemefleikch Schintem ? Geflllgcl Austern, frische unng- 

H rüuchekte Fische und viele andere 
-;IIipeIiI-II welche eiIIe Mahlzeit Z uIIUloIIIIIIen stunden. 
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Ums-Nimmt m AGREva Und aw 

; oft um das-n wen-I Mr dw MN sie-· 

Ists-n Ugolin that-Mk »si- 
cllo mästen acin mein Schwieyeks 
Ihn werden f« —- Vewekbm Ehr-I 

i 
W NR ask ";««ZhM se ins-ca m m mu i s 

hu Isaria Ilmei denkqu 

M Mitleid m Geduld sit 
Ickmtsdtiflts ! 

Rein hebe-. amo Itscimismäen ist 
sit-Ums tem- med »Um sm- r.n mimu 
auch Unser-w risse »s. Mer- d.-..8 W 
Nr M N- III is- -««I Zie«-W»«« 
Mu- IWMHJWU Wh- mxb ihm et 
Inn-. Wink mit im stets-An umso um«-i 
Innres-kamt M skd .s-ko’nm.wn m 
Ists-ca um wniqitkno ww Use-i dkcz 
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mme km stammt-I Ausdruck m du«-; 
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»Im-Mr Amt-I Um es- dbs Ema Me— 
mzmms W .’C.:m-smnkn-« zu w 
kmdmn Most-km Wo uns Mit »M- 
Mgsji smde Ia irr-Most vikbnw 
anderes-»Hm M- LWI ists-Gestad 

New-via du«-s ebenso M det- ans-Im 
EIN des Ehdmsmsssssgm Mer 
the-um mcsm Wiss-O emsithchw. 
Isi- mmdse mirs-M Am we W 
Imm- IOWMM Meist-sen fem- ON 
II W Vom sum dswewtwu it 

wiss-dass kaum Wdukd unf- 
mewk Jst-tm cis-machst W 
M MI- MM sahn M 

F. J- 

isine Seitentür in dem Gewölbe des 
citizens Stute Bant gibt Euch unge- 
hindert Zutritt zu den PrinatsBoxen, 
welche fiir unsere Kunden eingerichtet 
sind· Inhaber der Schlusse-i tönners 
während den Bantstunden zu deni Ge- 
nolbe nnd den rein. Boxen gelangen, 
obne auch nur die Bantbenrnten zu fra- 
gen. Papiem die fiir Euch von Wert 
sind, "·ollen an sicherer Stelle aufbewahrl 
werden und nur bieten nnieren lKunden 
die beste Gelegenheit Sprechet niit den 
Beamten der Citizens Stute Bank 

Freiherr oder nicht? 
Iln stets-»me- csiliier sitan einen herritt-ists 

Narrn-f im seinen Adel-mel. 

Unter Vorfitz des Lan-dgerichts- 
rach Gilichowsti verhandelte die 
Straftannner des Lan-dgl-richts zu 
Potsrsdam in der Berufungsinftanz 
gegen den Major a. D. von Stöffel 
wegen unbefugter Rührung des Frei- 
hir1·npriiditats. Bereits vor mehreren 
Jahren hatten sich die Behörden mit 
dieser Frage beschäftigt Der Ange- 
klagte betonte fein Recht, sich den 
Freiherrntitel beizulegen, der ihm in- 
folge seiner Hertunft zustehe und 
schon seit fast zwei Jahrhunderten 
von seiner Familie in Preuszen ge- 
führt würde nnd in zahlreichen tra- 
binettsordersz nnd Ministeriakerliissen 
anerkannt worden fei. Jm Jahre 
1905 hatt) die Potsdanier Straitam 
mer tie Berechtigung zur Führung 
des Freiherrntitels anerkannt Das 
Kannnergericht vertrat jedoch schließ- 

Jlich den Standpunkt daß bürgerliche 
Gerichte hierüber überhaupt nicht zu 
entscheiden hätten, dies sei ein könig- 
lichers Reservatrecht Herr von Stösiel 
richtete dann ein Juunediatgesuch an 
den Kaiser um Genehmigung zur 
Führung des Freiherrntitels. Dieses 
wurde aber durch Uebermittlung des 
Heroldsamtes abgelehnt. Auf Veran- 
tasjung des Heroldtzaintes wurde; 
dann, als Herr von Stössel sich trotz- 
dem des Freiherrntitels bediente- 
eine erneute Strafverfolgung gegen 
ihn erlassen. Das Schöffengericht ent- 
schied am 16. Juni vorigen Jahres-, 
daß er den Freilnrrntitel unberech- 
tigt geführt have, und verurtheilte 
den Angeklagte-i zu einer Geldstrafe 
In der jetzigen Verhandlung legte 
als Vertreter iers AngetlagtenNechtss 
anwalt Dr. Rai-bund alle Familien- 
urtunden vor, welche die Berechti- 
gung der F-aiiiili«e, den Freiherrntis 
tel zu führen, nachwiesen, und trat 

er Auffassung des Schöffensgerichts 
entgegen, dasz entsprechend einer 
Reichst-gerirhtsentfcheidung die Ent- 
scheidung ds Heroldsamtes nicht ei- 
ner Prüfung des Gerichts unterlie- 
gen dürfe Affessor Meyer als Vertre- 
ter der Staatsanswaltschaft hielt da- 
gegen die Entscheidung des Herold- 
aint—3, die als Entscheidung des Kö- 
nigs in Adelgssarhen gelte, für abso- 
lut nnd bat um Ruriirkweiiung der 
Veriifnn,1. Dass Gericht erkannte die- 
sem Antraa entsprech.«nd. indem es 
Major v. Stdssel die Berechtigung 
zur Führung des Freilierrntitels ab- 
sprach Er habe sich strafbar gemacht 
indem er der Entscheidung des He- 
roldaints zuwiderhandselte Daher 
niiisse eine Bestrafung erfolgen: es 
möge jedoch bei der vom Schüssen-ge- 
richt erkannten Geldstrafe bleiben· 
Major Stöfsel wird sich bei dieser 
Entscheidung nicht beruhigen, fon- 
dern sich an das Kanimergericht 
wen-den. 

icrnsn drei Meilen veri. innni von 

Der Sodafrr iiii innerfieii Afrika. 

Von dem See Maaadi. dem ge- 
heimnißvollen Sodasee, dessen Spie- 
gel sich nahe der deutschostasrikanis 
ichen Grenze im inneren Afrika ans- 
delmt. giebt der bekannte englische 
Ingenieure Shelfiird, der mit einer 
Erpedition jene öde, unbevölkerte Ge- 
Gegend besucht hat« eine ieflelnzde 
Schilderiiini. Der See nimmt die 
Tiefe eines gewaltigen Theils eiiH 
Aus der einen Seite tdiimien sich; 
Berge bis zu 6000 Fus- enwor. dar 
andere Tlnilnfer ist von einer noch 
liiitiereri Bei-gleite gebildet. deren 
Gipfel 8000 Fuß nnd nielir erreichen 
Still nird öde isi weil-um das Lan-d 
nirgends die Spur von menschlichen- 
Leden Ader die llier des Sees sind 
bevölkern ungeheure Schemen von 
Flammend treiben hier ihr Wen 
von den irrnnrenzenden denen mir 

unterscheidet lich der Ser- dessen Weils 
lerfliiche eine Liinqe von zehn enqlii 
lilien Meilen und eine Breite von 

einein giwijiinlichen Hm nur ein 
selisnrner rötdlicher Schimmer locki 
No Innre Doch wenn Inn-i dann 
lierniederlleikrl nnd das Ufer erreisiil 
sum ninn er: das Billet ill niir nn- 

nige Inii lies. und der Baden der 
Ieise ili nin einer var-ten Maile be 
dsrki die »Nun Marmor Clerii-I 
kn- smd wsiriiiuiqe Bdlsuernngen 
isJii Zeitv- die bei Habt-nimm niiser 
erdenrlictse Irr-le rennen- lo das hier 
niii dein idem-de II Ieise inminMi 
Zins-W Qiiirdrnirneilen lolider Sohn 
nmlie enden lieber der Sei-ich 
oder iWi eine siiiliiillink Dis-s tu 
Antlile Innern-im Nur die Inl- 
nnlie die ist-mir einer new-i Qidri 
l--iiii.iiiriteki die Un der lieh-indir- 
l-.iiiii ndiweuesid in diesem Umwer- 
lee mild-i werden Ml dessen indu- 
isiclle sindnnniniq eine ennlriise Or- 
isiikdkisi III-ins In der Rad- NO 
gis-so dein-In Ehe-Wes amd einen 
stniu Jus dirs-m Wen der sei-her im- 
iscrnkmi iriisd »m; from-r rinn- neu-O- 
nei We 

John Trierwcilcr, 
Händlcr in 

Peninfular Oeer und Herden 
South Bend »Mal1eable« Herden 
Husking Handschuhe nnd Haken 
Hart- nnd Weichkohlen Heizöfen 

Banschreiner, Ctsemvarcn. 
Farben, Oel, usw. 
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Kommt und sebct uns. 
Yloomsirld Yedragka 

Kapital 825, ()00. 00 Utsderichuß 82,500.00 

Haltet es im Gedächtnis 
Ein Ban« Buch Conto gebt 

über alles. Es beschith was Ihr 
habt und ist tin Ansporn, uns 

mehr zu sparen. 

Krantbeit möchte die Familie 
heimsucht-tu Es tbci nte jean Fu 
milieamttglievfein, welches das 
Geld verdient, to ist eg am betten 
ein BastksConto anzulegen in der 
ersten National Bank. 

Euer Konto. Es wird Cuch helfen. 

The First National Bank 
Bloomtield Nebraska. 

M. Havettä Präs. Louis (Fggert, Vtze-Ptäi. O. A. Vahl, Kassicer 
Re1«M. Shuls,:Hülfs-Caihiek. 
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Deutsche Bauholzhandlung 

Baumateriale aller Art F 
auch Hart-· und Welch-Kohlen. Die O folgenden Sorten jetzt auf Lager: 
Jlli·tojs, Washed Egg, Hocking 
Valley, Eeonomy, Jackson 
Hill, Camiel, Rock 
Springs und Hard Nut 
und Stove Lasset mich euch 

Kostenvoranschläge 
für Neubcuten liefern. 

Ihr werdet die Berech- 
nung für Materiale Zstets 

mäßig finden 

Sprecher vor oder ruset Tele- 

phon Nummer An. Bloomfield, Neb. 

Frühjahks But-warm ( Das größte Lager nnd die neueLen Moden in 

Garnirten Hueten l IIIIV 

Straßen Hueton I 
welche se in Bloomfield gest-Im wurden. 

U. Y. lllUlls 

» « mu- MI heisses-Ism- nimm-s »T:»s·;«ssm ma- mn m sw- au so sum sm pu- « Wiss-« HEFT-Essai- wn Im. cui-· .- W « ; 
m. m- wv dumm«-Iw« IM.—M 


